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Fachbeiträge cadastre N°39, August 2022

geoBIM-Strategie swisstopo

Immer mehr Geodäten müssen den Anforderungen für BIM-Anwendungen genügen. Mit
der geoBIM-Strategie geht das Bundesamt für Landestopografie swisstopo dieses Thema an

und hat dazu verschiedene Handlungsfelder definiert und dazugehörige Massnahmen
formuliert. Ziel sind schweizweite Standards für harmonisierte, qualitativ hochstehende Daten,
die breit genutzt werden können.

Die neue geoBIM-

Strategie steht

viersprachig zum Download

bereit:

Bei Fragen und

Anmerkungen stehen

wir Ihnen gerne zur

Verfügung.

Im Bereich BIM (Building Information Modelling/Management)

herrscht derzeit ein sehr dynamisches
Umfeld: Einerseits wurden durch den «Aktionsplan Digitale
Schweiz»1 die Bau- und Liegenschaftsorgane des Bundes

(BLO) aufgefordert, bis 2025 ihre Bauwerke in BIM

zu planen, zu bauen und zu betreiben. Andererseits

hat das Bundesamt für Landestopografie swisstopo
immer wieder Anfragen, Geoinformationen für die

Verwendung in BIM-Prozessen bereitzustellen.

Bauwerke sind immer in die reale Welt eingebettet.
Deshalb sind Geodäten für die Darstellung der Umgebung

relevant. Geodäten bilden die existierende Welt
ab. Im Strategiepapier wird geoBIM als Überbegriff
verstanden: Er beinhaltet die Überlappung von BIM und

GIS (Geografische Informationssysteme).

swisstopo besitzt Know-how in der Modellierung von

Geodatenmodellen und in der Standardisierung. Des

Weiteren hat swisstopo auch Erfahrung in der
Zusammenarbeit mit den Kantonen und bietet bereits geoda-
tenbasierte Dienstleistungen wie Datenaufbereitung
und Datenbezug für die Privatwirtschaft an. Die geoBIM-

Strategie swisstopo zielt darauf ab, im Bereich geoBIM
das technische Know-how mit den Erfahrungen in der

Zusammenarbeit mit anderen Stellen zu kombinieren -
schweizweit zum Nutzen der Gesellschaft.

Die geoBIM-Strategie steht nicht alleine, sondern
basiert auf der Strategie Geoinformation Schweiz, der

Strategie 2025 von swisstopo sowie der Strategie der

amtlichen Vermessung für die Jahre 2020-2023.

Die Geschäftsleitung von swisstopo hat die geoBIM-

Strategie im April 2022 verabschiedet.

Die sieben Handlungsfelder in Kürze
Die geoBiM-Strategie enthält sieben Handlungsfelder,
in denen swisstopo primär agieren will:
• Geodäten bereitstellen:

Geodäten für die Nutzung in BIM-Projekten aufbereiten

und bereitstellen, sei es als Downloads oder über

einen Dienst.

• BIM-Daten nutzen:
BIM-Daten für die Nachführung von Geodäten nut¬

zen, dafür mögliche Datenguellen abklären, sowie

die einheitliche Qualität sicherstellen.

Informieren:
Innerhalb von swisstopo und nach aussen über

Aktivitäten im Bereich geoBIM informieren.

Lernen und Forschen:

Erfahrungen und Wissen sammeln, Methoden und

Datenmodelle entwickeln und testen.

armasuisse Immobilien und BLO unterstützen:

Unterstützung in den Bereichen geoBIM sowie BIM

anbieten.

Standardisieren:

Sich für (internationale) Standards und harmonisierte

Datengualität einsetzen, um die schweizweite
Nutzbarkeit der Daten zu vereinfachen.

Koordinieren:
Die geoBIM-Aktivitäten in der Bundesverwaltung und

bei swisstopo koordinieren. Koordination und Vernetzung

mit den Kantonen sowie mit anderen geoBIM-
Aktivitäten anstreben.
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Abbildung: Handlungsfelder im Bereich geoBIM bei swisstopo

Zu jedem dieser Handlungsfelder gibt es verschiedene

Massnahmen, die in der geoBIM-Strategie enthalten

sind. Einige Massnahmen sind bereits sehr konkret,

beispielsweise das Anbieten der Geodäten von swisstopo
in BIM-kompatiblen Formaten. Andere Massnahmen

stehen noch ganz am Anfang der Umsetzung.
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